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Leistungskomplexe der ambulanten Pflege 
nach SGB XI in Schleswig-Holstein 

ab dem 01.09.2019 
 
 

 
Pflegeprozessbezogene Maßnahmen 

 
 
Leistungs- 
komplex 
 

 
Titel 

 

 
Punkte 

 
P1 

 
Aufnahmeprozess: 

 Pflegeanamnese 
 Ermittlung individueller Ressourcen + Bedarfe 
 Ermittlung der Möglichkeit zur Erhaltung + Stärkung der Selbständigkeit 
 Ermittlung von Risiken, Gefährdungen + Sekundärerkrankungen 
 Beratung bei der Auswahl geeigneter Leistungen + Hilfsmitteln  
 Beratung über die anfallenden Kosten und deren Verteilung auf die verschiedenen 

Kostenträger, bzw. Selbstzahlung 

 Beratung über den Inhalt des Pflegevertrages 

 Abschluss des Pflegevertrages mit Leistungsvereinbarung und Kostenvoranschlag  

 Erstellung der Maßnahmenplanung bzw. der Pflegeplanung 

 Kontaktaufnahme zu behandelnden Ärzten bei Bedarf 

 Dokumentation des Aufnahmeprozesses und Aufnahme des Kunden in die 
Tourenplanung 

 Organisatorische Tätigkeiten im Verlauf und zum Abschluss des Aufnahmeprozesses 
 

 
1200 

 
P2 

 
Folgebesuch: 
Aktualisierung und Überarbeitung 

 Der Pflegeanamnese 

 Der Ressourcen + Unterstützungsbedarfen 

 Der Möglichkeiten zur Erhaltung der Selbständigkeit 

 Der erkennbaren Risiken und Sekundärerkrankungen 

 Der Pflegeplanung 
 

 
600 

 
P3 

 
Beratungsbesuch nach § 37 Abs. 3 SGB 11: 

 Beratung 

 Hilfestellung 

 Kurzmitteilung 
 

 
1050 

 
P4 

 
 

 
Gezielte Förderung der Selbständigkeit: 

 Förderung von Eigenaktivität bei der pflegebedürftigen Person bei der Durchführung 
von pflegerischen Maßnahmen 

 Anleitende und/oder auffordernde Unterstützung bei der Hauswirtschaft 

 Förderung der Selbständigkeit bei psychosozialen Problemen 
 

 
270 

 
P5 

 
Einsatz für unvorhersehbare Bedarfe: 

 Unvorhersehbare individuelle Bedarfe im Zusammenhang mit körperbezogenen 
Pflegemaßnahmen und/oder emotionalen Problemlagen 

 Pflegedokumentation 
 

 
660 

 
P6 

 
Sicherheitsbesuch: 
Kurzbesuch bei der pflegebedürftigen Person 

 zur Wahrung der Selbstversorgungskompetenz 

 um emotionale Sicherheit zu geben 

 um eine Selbst- und Fremdgefährdung zu vermeiden 
 

 
150 
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  Körperbezogene Pflegemaßnahmen 
 

 
Leistungs- 
komplex 
 

 
Titel 

 

 
Punkte 

 
K1 

 
Kleine Morgen- oder Abendtoilette 

1. Hilfe beim Aufsuchen oder Verlassen des Bettes 
2. An/Auskleiden 

3. Teilwaschen 
4. Mund- und Zahnpflege 

5. Kämmen 
6. Rasieren 

 

 
270 

 
K2 

 
Kleine Morgen- oder Abendtoilette 

1. An- und Auskleiden 
2. Teilwaschen 

3. Mund-Und Zahnpflege 
4. Kämmen 

5. Rasieren 
 

 
230 

 
K3 

 
Große Morgen- oder Abendtoilette 

1. Hilfe beim Aufsuchen oder Verlassen des Bettes 

2. An/Auskleiden 
3. Waschen/ Duschen/ Baden 

4. Rasieren 
5. Mund- und Zahnpflege 

6. Kämmen 
 

 
440 

 
K4 

 
Große Morgen-oder Abendtoilette 

1. An/Auskleiden 
2. Waschen/ Duschen/ Baden 

3. Rasieren 
4. Mund- und Zahnpflege 

5. Kämmen 
 

 
380 

 
K5 

 
Lagern/ Betten 

1. Betten machen/ richten 

2. Lagerung und/ oder Mobilisierung 
 

 
120 

 
K6 

 
Gezielte Mobilisation 

1. Sitz-, Geh und Stehübungen 

2. Hilfe bei der Fortbewegung 
3. Unterstützung und Durchführung von Bewegungsübungen im Rahmen von 

Therapieplänen 
 

 
270 

 
K7 

 
Kleine Mobilisation 

1. Sitz-, Geh und Stehübungen 

2. Mobilisierende Transferleistungen 

 

 
120 

 
K8 

 
Hilfe bei der Nahrungsaufnahme 

1. Mundgerechte Zubereitung bei der Nahrung 
2. Hilfe beim Essen und Trinken 

3. Hygiene im Zusammenhang mit der Nahrungsaufnahme 
 

 
270 

 
K9 

 
Hilfe bei der Nahrungsaufnahme einer Zwischenmahlzeit 

1. Mundgerechte Zubereitung der Nahrung 

2. Hilfe beim Essen und Trinken 
3. Hygiene im Zusammenhang mit der Nahrungsaufnahmen der Zwischenmahlzeit 

 

 
100 
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Körperbezogene Pflegemaßnahmen 
 

 
Leistungs- 
komplex 
 

 
Titel 

 

 
Punkte 

 
K10 

 
Sondenkost bei implantierter Magensonde 

1. Aufbereitung der Sondennahrung 

2. Fachgerechte Lagerung zur Sondenaufnahme 
3. Verabreichung der Sondenkost 

 

 
200 

 
K11 

 
Unterstützung bei Ausscheidungen 

4. An-/ Auskleiden 
5. Hilfen/ Unterstützung bei der Blasen- und/oder Darmentleerung 

6. Teilwaschen 
 

 
120 

 
K12 

 
 

 
Kleine Unterstützung bei Ausscheidungen 

 Hilfen/Unterstützung bei der Blasen- und/ oder Darmentleerung 
 

 
60 

 
K13 

 

 
Hilfestellung beim Verlassen und Wiederaufsuchen der Wohnung 

1. An-/ Auskleiden im Zusammenhang mit dem Verlassen oder Wiederaufsuchen der 

Wohnung 
2. Treppensteigen 

 

 
120 

 
K14 

 
Hilfe beim Bekleidungswechsel / Aufstehen/ Zubettgehen 

1. Hilfe beim Bekleidungswechsel  

2. Hilfe beim Aufstehen oder Zubettgehen 
 

 
150 

 
 
 
 

 
Pflegerische Betreuungsmaßnahmen 

 
 
Leistungs- 
komplex 
 

 
Titel 

 

 
Punkte 

 
B1 

 
Pflegerische Betreuungsmaßnahmen 

1. Persönliche Hilfeleistungen 
2. Begleitung bei Aktivitäten und Hilfe zur Orientierung und Gestaltung des Alltags 

sowie Aufrechterhaltung sozialer Kontakte 
3. Hilfe bei der Sicherstellung der selbstverantworteten Haushaltsführung 

4. Sonstige Hilfe, auch solche Hilfen, bei denen ein aktives Tun nicht im Vordergrund 
steht. 

5. Pflegerische Begleitung und Betreuung in der Sterbephase 
 

 
500 

 
B2 

 
Kleine pflegerische betreuungsmaßnahmen 

1. Kleine persönliche Hilfeleistungen 
2. Kleine Hilfen zur Gestaltung des Alltags sowie zur Aufrechterhaltung sozialer 

Kontakte 
3. Kleine Hilfen bei der Sicherstellung der selbstverantworteten Haushaltsführung 

4. Kleine pflegerische Begleitung und Betreuung in der Sterbephase 
 

 
150 
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Die Vergütung der Leistungskomplexe errechnet sich durch das Multiplizieren des individuellen Punktwerts 
des jeweiligen Pflegedienstes mit der Anzahl der Punkte.  
 
Zu der Vergütung der Leistungskomplexe kommt eine Einsatzpauschale. Diese kann maximal 3 x täglich 
abgerechnet werden. (Die Einsatzpauschale in Servicehäusern, Betreutes Wohnen, Altenwohnanlagen und 
ähnlichen Einrichtungen ist geringer und ist max. 2 x täglich abrechenbar) 
 
An Sonn- und Feiertagen sowie in der Nacht (22:00 – 6:00 Uhr) wird ein 10%iger Zuschlag auf die 
Gesamtvergütung erhoben. 
 
Einige Leistungskomplexe können nicht kombiniert werden. Bei Fragen beraten wir Sie gerne! 
 
 
 
 
Pflegestützpunkt im Kreis Stormarn, Mommsenstraße 13, 23843 Bad Oldesloe,  
Tel.: 04531/160-1504 oder 160-1634 oder 160-1776 oder 160 1063 
 
Wir beraten Sie!  Individuell – unabhängig – kostenfrei      (Stand: Juli 2024) 

 
Hilfen zur Haushaltsführung 

 
 
Leistungs- 
komplex 
 

 
Titel 

 

 
Punkte 

 
H1 

 
Reinigung der Wohnung 

1. Reinigen des allgemein üblichen Lebensbereichs 

2. Trennung und Entsorgung des Abfalls nach Bedarf 
 

 
100 

(max. 

700/Woche) 

 
 

H2 
 
Wechseln und Waschen der Kleidung 

1. Wechseln der Wäsche 

2. Pflege der Wäsche und Kleidung (z.B. auch Bügeln und Ausbessern) 
3. Einräumen der Wäsche 

 

 
50 

(max. 

350/Woche) 

 

 
H3  

 

 
Wechseln der Bettwäsche 

 ausschließlich das vollständige Ab- und Beziehen der Bettwäsche 

 

 
55 

(pro Einsatz) 

 
H4 

 
Einkaufen 

1. Erstellen eines Einkaufs-  und Speiseplans 

2. Das Einkaufen von Lebensmitteln, sonstigen notwendigen Bedarfsgegenständen der 
Hygiene und hauswirtschaftlichen Versorgung. 

3. Unterbringung der eingekauften Gegenstände in der Wohnung/Vorratsschrank. 
 

 
60 

(max. 

420/Woche) 

 
H5 

 
Zubereitung einer warmen Mahlzeit in der Häuslichkeit des 
Pflegebedürftigen 

1. Kochen 
2. Spülen 

3. Reinigen des Arbeitsbereichs 
 

 
270 

(pro Tag) 

 
H6 

 
Zubereitung einer sonstigen Mahlzeit in der Häuslichkeit des 
Pflegebedürftigen 

1. Zubereitung einer sonstigen Mahlzeit 

2. Spülen 
3. Reinigen des Arbeitsbereichs 

 

 
80 

(1.+2. 

Einsatz, bei 
„Essen auf 

Rädern“ für 
den 3. 

Einsatz 60) 


